
 



Titelfoto: Vor 50 Jahren kannten alle das Lied “Where have all the flowers gone?” 
Das Lied kam mir diesen Winter nicht nur beim Anblick des leeren Bojenfelds vor 
dem SVT-Clubhaus immer wieder in den Sinn. Ist das winterliche Bojenfeld ein 
Sinnbild für den Zustand der Welt? Was finden denn die Segler? Webcam SVT 

Inhaltsverzeichnis 

2 

Redaktion: Bernhard Schweizer, redaktion@svt.ch, Telefon P: 079 373 2178 
Druck: Richard Gautschi, www.schnelldruck-thalwil.ch 
Redaktionsschluss nächste Ende Mai 2019 
Erscheinungsdatum nächste Ausgabe: Sommer 2019 

 Impressum 

 

 

Aus dem Vorstand Seite 

Editorial und Jahresbericht der Präsidentin 3 

Zur Statutenrevision 6 

Die neu zu wählenden Vorstandsmitglieder stellen sich vor 8 

Traktandenliste zur GV 10 

  

Club-Aktivitäten 

Chlaushöck und Calanda-Pokal 12 

Helferessen fürs Anpacken im Jahr 2018                                          15 

 

Junioren 

J70-Wintertrainings im unteren Seebecken 16 

Ausblick auf die neue Saison 17 

 

Aktuell 

Clubhausjubiläum und –Putzete 18 

Ansegeln — Bald beginnt die neue Saison 19 

Vorschlag Jahresprogramm 20 

  



3 

  Aus dem Vorstand — Editorial 

Liebe Seglerinnen und Segler 
 

 

nterwegs in die Berge, um den Schnee zu geniessen, blicke 
ich auf mein erstes Amtsjahr als Präsidentin unseres Vereins 

zurück. Die Arbeit mit unserem Vorstand macht mir viel Freude. 
Wir haben ein gutes Team und können unsere Aufgaben konstruk-
tiv angehen. Dieses Jahr haben wir genutzt, um Abläufe zu opti-
mieren und Aufgaben neu zuzuordnen.  
 
Wir haben in unserem Vorstand zwei geplante Abgänge: Für Diet-
er Baumgartner, der sein Amt bereits im Herbst abgegeben hat 
und nun in Boston weiter studiert, konnten wir mit Francis 
Théraulaz einen engagierten und motivierten neuen Kollegen ge-
winnen. Er wird dafür sorgen, dass die SVT auch dieses Jahr wie-
der ein tolles Regattaprogramm anbieten kann.  
 
Schwieriger war es, einen Ersatz für Renata Frey zu finden. Sie ver-
lässt uns im Mai, um mit ihrem Wohnmobil durch den amerikani-
schen Kontinent zu reisen. Zu meiner grossen Freude konnte ich 
Erich Marty gewinnen, der neu neben seinem Amt als Schiedsrich-
ter und Mitglied der Regattakommission auch noch dem Job als 
Kassier übernehmen wird.  
 
Bestimmt müssen wir auch intern noch Aufgaben umverteilen, da-
mit die Belastung der einzelnen Vorstandsmitglieder nicht zu gross 
wird. Wichtig ist es, weitere Seglerinnen und Segler für die Kom-
missionen zu finden, die sich mit viel Engagement für den Verein 
einsetzen.  
 
 
Jahresbericht der Präsidentin 
In der ersten Sägler-Chischte des Jahres erscheint traditionsgemäss 
auch der Bericht der Präsidentin. Wenn ich das letzte Jahr überbli-
cke, so sind folgende Ereignisse besonders erwähnenswert:  
 
Bei der Clubhausputzete letztes Jahr konnte man spüren, dass sich 
die Clubmitglieder auf die kommende Saison freuen. Diese Putzete 
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gleicht inzwischen einem Startschuss in den Sommer und in die Se-
gelaktivitäten. Umso schöner, wenn man vom Wasser her dann in 
ein lupenrein geputztes Clubhaus kommen kann. 
 
Ein doppeltes Ansegeln gab es bis letztes Jahr noch nie. Aber ein-
mal ist immer das erste Mal. Beide Anlässe waren gut besucht und 
die beteiligten SVTler haben ihre Ausfahrten genossen.  
 
Schon früh im Jahr konnten wir mit den Sunset Races an den Frei-
tagabenden beginnen. Nicht nur die Regatten, auch das anschlies-
sende Grillieren mit Seglern und Nichtseglern gehört bereits ins fes-
te Programm. Fast immer hatten die aktiven Seglerinnen und Seg-
ler Windglück, ein bis zwei gute Läufe konnten meistens gesegelt 
werden.  
 
Im Programm standen auch letztes Jahr wieder die Clubmeister-
schaft, der Riskenpokal und die Fuchsjagd. Hier war die Beteiligung 
eher knapp. Gefehlt haben uns die Jollen aber auch die grösseren 
Yachten, die — Yardstick sei Dank — durchaus auch eine Chance 
auf einen Podestplatz haben.  
Es wäre schön, wenn wir diese Teams und Boote dieses Jahr eben-
falls mit am Start haben. Falls es an der Mannschaft fehlt, kein Prob-
lem, es hat immer wieder Mitglieder, die einen Platz auf einem 
Schiff suchen.  
 
Die Männer haben sich im Herbst wieder zur traditionellen Män-
nerfahrt getroffen. Letztes Jahr — und wohl auch dieses Jahr dann 
wieder — war die Insel Ufenau das Ziel. Es war anscheinend gesel-
lig, wie mir von verschiedenen Seiten erzählt wurde.  
 
Die gesellschaftlichen Anlässe wie das gemeinsame Grillieren je-
weils am ersten Freitag im Monat, das Sommerfest und der Chlaus-
höck waren gut besuchte Anlässe. Es ist schön zu sehen, wie sich 
jüngere und ältere Seglerinnen und Segler austauschen.  
 
Im Herbst hat die SVT zwei grosse Regatten ausgerichtet, zuerst die 
420er/470er Regatta und anschliessend den Esse Cup. Beide Re-
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gatten hatten Wind und Wetterglück. Zwei rundum gelungene 
Anlässe.  
 
Auch dieses Jahr hatte die SVT einen Stand an der Chilbi. Bei ei-
nem Kafi oder einer Flasche Wein haben sich viele Segler und Chil-
bibesucher zu einem gemütlichen Schwatz eingefunden.  
 
 
Ausblick auf die Segelsaison 2019 
 
In der kommenden Saison gibt es auch wieder einiges zu tun. Die 
neuen Kollegen im Vorstand müssen in ihre Ämter eingeführt wer-
den. Hier zähle ich auch auf die Kommissionen und Helfer aus dem 
Verein, welche die beiden hoffentlich tatkräftig unterstützen.  
 
Wir haben versucht, einen ausgewogenem Mix aus Regatten, seg-
lerischen Events und geselligem Clubleben für unser Jahrespro-
gramm zusammen zu 
stellen. Ein Höhepunkt 
für Jung und Alt im neu-
en Jahr wird sicher un-
ser Clubhausfest. Diesen 
Sommer feiern wir näm-
lich das 50jährige Beste-
hen unseres Vereinslo-
kals.  
 
Jetzt wünsche ich euch 
allen einen gute Saison, 
und freue mich euch 
bald an der GV, am oder 
auf dem Wasser anzu-
treffen. 
 
Mit nautischem Gruss  
 
Brigitte  

                                            Aus dem Vorstand — Editorial  
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Aus dem Vorstand — Informationen zur Statutenrevision 

Informationen zur anstehenden Statutenrevision 
 
n der Generalversammlung 2018 habt ihr eine Kommission 
gewählt und ihr den Auftrag gegeben, die Statuten der Seg-

lervereinigung Thalwil zu überarbeiten.  
 
Die Kommission hat mit viel Engagement ihre Arbeit gemacht und 
dem Vorstand einen Entwurf der neuen Statuten und Reglemente 
vorgelegt. In mehreren gemeinsamen Sitzungen haben wir an-
schliessend alle Punkte diskutiert, bereinigt und angepasst.  
 
Die Dokumente sind auf der www.svt.ch Homepage einsehbar.  
 
Aus Zeitgründen haben wir allen SVT-Seglerinnen und Seglern per 
Mail die Unterlagen bereits frühzeitig zugestellt. Wir hoffen, Ihr 
habt die Unterlagen alle studieren können. 
 
Ziel ist es, die Statutenrevision an der Generalversammlung 2019 
zu verabschieden.  

Die Statutenkommission und der Vorstand empfehlen euch, die 
vorgeschlagenen Statuten anzunehmen.  

 

Hier nochmals die Informationen, wie Ihr zu den Unterlagen 
kommt:  

Ruft im Internet www.svt.ch auf.  

Meldet euch an. 

 

$ 
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Sobald ihr angemeldet seid, findet ihr den Entwurf der neuen Sta-
tuten unter „intern“ als „Statuten 2019.  

 

 

 

 

 

Das Dokument ist analog diesem Beispiel gegliedert. Ihr seht also 
immer, was als Änderung vorgeschlagen ist.  

� 

Aus dem Vorstand — Informationen zur Statutenrevision 



Francis Théraulaz� — Regatta-Chef 
 
Francis hat sich bereit erklärt, das Amt des Regatta-Chefs zu über-
nehmen. Er stellt sich an der GV 2019 zur Wahl. Der Vorstand 
empfiehlt Euch allen seine Wahl. Er stellt sich hier kurz vor: 

 
ür diejenigen, welche mich noch nicht kennen. Mein Name ist 
Francis Théraulaz, Jahrgang 54. Wohnhaft in Oberrieden und 

am Zürichsee aufgewachsen, habe ich als Seebueb die letzten 45 
Jahre national und international erfolgreich regattiert. Leider muss-
te ich diese Passion aus gesundheitlichen Gründen aufgeben.  
 
„Unglücklicherweise“ kam dann Brigitte Fischer auf mich zu mit der 
Bitte, mich mit meiner gewonnenen Freizeit doch als Regattaleiter 
für den Club zu engagieren, da Dieter Baumgartner einen Sabbati-
cal einzieht.  
 
Meine Motivation dazu ist ganz klar, 
die Regatta mal von der Seite anzu-
sehen, mit der wir als Regatteure 
nicht immer gleicher Meinung wa-
ren.  
 
Ich konnte mich bereits mit meinen 
Ragattakommissionskollegen tref-
fen und schon einige wichtige Ter-
mine festlegen.  
 
Ich freue mich sehr auf die ersten 
Rennen mit dem Start am Sunset-
Race am 26.April 2019, an dem wir 
hoffentlich eine rege Beteiligung 
antreffen werden. Start 19.00h. 
 
 

Francis 

Aus dem Vorstand — Die neuen Vorstandskandidaten 
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Erich Marty —  Kassier  
 
Erich hat zugesagt, das Amt des Kassiers zu übernehmen. Der Vor-
stand empfiehlt Euch an der GV seine Wahl.  Er stellt sich hier vor: 

  
An der GV 2019 bewerbe ich mich 
für das Amt des Kassiers. Ich bin 58 
Jahre alt, verheiratet und habe 2 Söh-
ne. Ich arbeite als Head HR Operati-
ons bei der Julius Bär und bin welt-
weit für die Löhne, Versicherungen, 
HR Systeme und das Reporting zu-
ständig. Fasziniert von Autos, habe 
ich nach der Schule Automechaniker 
gelernt und später bei der VBZ, IBM 
und bei verschiedenen renommier-

ten Banken im Rechnungs- und Personalwesen gearbeitet. Parallel 
dazu habe ich ein betriebswirtschaftliches Studium, Vertiefung 
Bankenrechnungswesen und -reporting an der Universität Zürich 
und später noch einen Master in HR Management absolviert.  
 
Nachdem mich der Feuerwehrkollege meines Vaters auf seinem 
Bodenseekreuzer mitgenommen hatte, bin ich seit meiner Jugend 
mit dem Segelvirus infiziert. So bin ich in den letzten Jahrzehnten 
vom Pirat bis zur 58-Fuss Segelyacht, auf europäischen Seen, dem 
Mittelmeer, in der Karibik und in der Andamanischen See, gese-
gelt. Begeistert vom Segeln bin ich vor Jahren, mit dem Wunsch 
mehr zum Regattasegeln auf Schweizer Seen beizutragen, der SVT 
beigetreten. Ich bin NJ (Schiedsrichter) beim SUI, wo ich regelmäs-
sig auf dem Zürichsee Wettfahrten begleite. 
 
Damit unsere langjährige und verdiente Kassierin auf ihren wohl-
verdienten, langen Urlaub kann, habe ich unserer Präsidentin an-
geboten, das Kassier-Amt zu übernehmen.  Es würde mich freuen, 
wenn Ihr mir das Vertrauen schenkt und wenn wir uns am oder 
auf dem See zu einem regen Gedankenaustausch treffen.      Erich 



83. Generalversammlung der Segler-Vereinigung Thalwil 
 

Freitag, 22. März 2019 – 19:30 Uhr 
 

In der Schützenhalle Thalwil, Dorfstrasse 65, vis à vis  
Chilbiplatz, Parkieren auf dem Chilbiplatz möglich 

ab 18:00 Uhr Essen und Getränke durch die Junioren 
 

Traktanden:  
� 

1. Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler  
2. Protokoll der Generalversammlung vom 16. März 2018 
3. Jahresbericht 2018 
4. Abnahme Jahresrechnung 2018 
5. Berichte aus den Ressorts 
6. Entlastung des Vorstands   
7. Überarbeitete Statuten und Reglemente 
8. Festsetzung der Mitgliederbeiträge und Gebühren für 2019 
9. Festsetzung des Budgets 2019 und der Ausgabenkompe-

tenz des Vorstandes  
10. Genehmigung des Jahresprogrammes 2019 
11. Aufnahmen, Übertritte, Austritte und Ausschlüsse von  

Mitgliedern sowie Ehrungen und Ernennungen 
12. Wahlen für das Vereinsjahr 2019 
13. Anträge von Mitgliedern 
14. Varia  
15. Schlusswort der Präsidentin 

 
Der Vorstand freut sich auf eure Teilnahme an der GV 
(Entschuldigungen bitte vorab an praesi@svt.ch) 
 

Eure Präsidentin  
Brigitte Fischer 

Aus dem Vorstand — Einladung zur GV 2019 
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Aktuell — Erneuerung der Wartelisteeinträge 

Erneuerung der Eintragungen auf den Wartelisten  
 

Bitte denkt daran, dass Ihr bis Ende Februar 2019 zwingend Eure 
Eintragungen auf den Wartelisten online erneuern müsst, wenn 
Ihr auf den Wartelisten für Trocken-, Bojen-, Hafenplätze bleiben 
wollt, oder Euch für einen Garderobeschrank im Clubhaus interes-
siert.  
 
Achtung: Wer den Eintrag nicht erneuert, muss sich ab 1. März 
2019 wieder neu anmelden und steht dann ganz zuhinterst auf 
der Liste.  
 
Wer sich neu auf die Liste setzen lassen will, kann das auch über 
die Website machen.  
 
· Ruft www.svt.ch auf. 
· Meldet Euch im grauen Kasten unter dem SVT-Logo an. 
· Unter Menue-Punkt „Intern“ findet Ihr dann die Wartelisten.  
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Der Samichlaus kam per Motorboot 
 
m 30. November fand der Chlaushöck 
im SVT statt. Obwohl es ein kalter und 

nasser Abend war, machten sich fast 80 
Seglerinnen, Segler und Junioren auf den 
Weg ins Clubhaus. Auch der Samichlaus 
fand den Weg zu uns. Aufgrund der 
schlechten Windverhältnisse musste er 
vom Segel- aufs Motorboot umsteigen, 
aber das wurde ihm verziehen. Er hatte vie-
les zu den Trainings und Junioren zu be-
richten und brachte für alle kleinen Seg-
lerinnen und Segler auch etwas mit. Nach-
dem wir den Samichlaus wieder verab-
schiedet hatten, waren alle hungrig und 
freuten sich auf ein feines Raclette. Nach 
dieser Stärkung ging es gleich weiter. Der 
Calanda-Pokal musste noch weitergegeben werden. Stefan hat da-
zu einen lustigen und unterhaltsamen Vers gedichtet und den Po-
kal feierlich an Claudia weitergegeben. Danach liessen wir den 
Abend und die Segelsaison gemütlich ausklingen.   

          Denise 
 
Stefan Glöckler übergab den Calanda-Pokal an 
Claudia Wieland 
 
Immer am Chlaushöck wird der von Dieter von Rechenberg 1963 
für denkwürdige Verdienste um die SVT oder den Segelsport ge-
stiftete Calanda-Pokal vergeben. Glöggli übergab den „SVT Auld 
Mug“ mit folgendem Vers — sehr galant – an Claudia Wieland: 
 

„Sehr elegant“ 
Stolz trug ich vor einem Jahr den Pokal in mein Heim 

und wusste im neuen Jahr ist es meine Pflicht  
die Nachfolge zu bestimmen mit einem Reim 

$ 
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oder in Form von einem Gedicht. 
Beim Studieren geriet ich etwas in Verlegenheit 

Denn übers Jahr punktete ich vor allem durch meine Abwesenheit 
Doch etwas hat mir schon länger imponiert,  

wie Claudia konstant auf der Gaggenau trainiert. 
Du hast den Onyx-Pool so richtig belebt, 

mit den Mittwochtrainings die anderen mitgerissen und angeregt. 
Den Arsch auf der Kannte, die Pinne im Griff 

so geht’s Richtung Ziel mit dem Schiff. 
 

Bessere Platzierungen wurden ein Garant! 
Claudia, du machst das sehr elegant. 

 
„Dicht näh, fiire, abfalle, löse,  

mach emal de Chnopf i d‘Öse!  
Wie dräht de Wind? Chömer scho ume – was findsch?  

Das isch doch kein Alegger – schpinnsch? 
Gwicht uf Kante! – Was isch im Lee? 

 – Meh Information! Wie söll ich das gseh?!“ 
 

Ja, ihr ahnt es sicher schon 
an der Regatta kennt Claudia kein Pardon 

da ist sie für ihre Strenge bekannt,  
sie macht das meist laut und trotzdem …sehr elegant. 

 
Nur einmal wars im Monat Mai,  

da dachte ich, jetzt ist es mit der Eleganz vorbei. 
Die Onyx wurde gerade regattatauglich gemacht 

alles lief bestens, das Wetter war eine Pracht. 
 

Da fuhr — einmal mehr, viel zu schnell – die Panta Rhei 
an unserem Clubhaussteg vorbei. 

 
„Achtung Wälle hebed eu“ rief Claudia uns zu, 

und alle behielten wir die Ruh. 
Nur eine verlor ihre bekannte Balance  
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Und tauchte ein ins kalte Nass … 
Lautes Gelächter am Steg entbrannt 
Claudia – auch das war sehr elegant. 

 
     Da ihr so gelacht und geklatscht habt, 

     habe ich noch einen Bonus track parat. 
     Gut, eigentlich wollte ich das Segeln in den Mittelpunkt stellen, 

     aber eine alte Geschichte muss ich euch noch verzellen. 
 

     Denn schon zu Joker-Zeiten ist Claudias Balance aufgefallen. 
     Sie hat getanzt auf Tischen zur Freude von allen 

     Quer über die Platte bis an den Rand … 
     heissblütig und natürlich schon damals sehr elegant.  

 
Genug der Geschichten – für mich gibt’s nur noch eines zu tun: 

Mit Freude übergebe ich dir den Pokal und die Flasche Rum. 
 

Stefan Glöckler 
 
Wem „droht „die Trophäe wohl nächstes Jahr? 
Nun werden die SVTler ein Jahr lang von Claudia beobachtet. Sehr 
elegant natürlich. Und sie hat ein Jahr lang Zeit, sich die nächste 
Preisträgerin oder den nächsten Preisträger auszudenken und sich 
einen Reim drauf zu machen. 
 
Als Auswahlkriterien nennt die auf der Website einsehbare Stif-
tungsurkunde — auszugsweise – etwa: 
· dreimaliges Kentern an einer Regatta  
· Kentern bei Temperaturen von 10 Grad unter Null  
· besondere Regelmässigkeit bei Regatten, wie die lückenlose 

Belegung des letzten Platzes etc.  
· Dauerreden an der GV  
· Verkauf von über 30jährigen Booten an Nicht-Clubmitglieder 

zum mindestens 3fachen Anschaffungswert  
· besondere Erfolge in der Aufzucht von jungen Seglerinnen 

uns Seglern (über 6 Nachkommen)  
Also haltet Euch ran! Bei den Regatten, versteht sich!  



15 

                                 Clubaktivitäten — Helferessen 

Ein Dankschön für die Mitarbeit im letzten Jahr 

Jedes Jahr ist das Helferessen der erste Anlass im neuen Jahr. Früh 
im Januar haben sich auf Einladung des Vorstands all jene Seg-
lerinnen und Segler im Clubhaus eingefunden, die im letzten Jahr 
in den diversen Kommissionen mitangepackt haben. Möchtest Du 
auch einmal zu so einer Einladung kommen? Nichts leichter als 
das: Melde Dich an der GV freiwillig für einen der vielen Jobs. Ge-
meinsam macht das Ärmelhochkrempeln doppelt Spass.  
 
Auch 2019 gab es traditionsgemäss ein Fondue. Zum Apéro wur-
den die Helfer mit Apérol Spritz, Wein und Bier begrüsst. Und zum 
Naschen gab es, so hat uns der SVT-Störkoch Stefan Glöcker, verra-
ten, feine marinierte Randenwürfel mit Feta, Cherrytomaten-
Mozzarella Sticks und leichte Gebäck Flûtes.  
 
Die Stimmung war von Anfang an gut und es wurde rege ge-
tratscht und Segelgarn gesponnen. Irgendwann konnten wir alle 
an die Tische lotsen, wo zuerst ein feiner Nüsslisalat mit Ei und 
dann das Fondue serviert wurde. Zum Dessert gab es Vanilleglace 
mit heisser Schokoladencreme. Man darf sagen, dass der Abend 
von allen sehr genossen wurde. Viele sind lange geblieben. 

Stefan Glöckler 
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J70-Wintertraining - im unteren Seebecken 
 
amit wir uns optimal auf die 
nächste Segelsaison vorbereiten 

können, haben wir uns entschieden, 
ein Wintertraining durchzuführen.  
 
Da ein Training mit Partnern viel span-
nender ist, haben wir für unsere J70 
für die Wintermonate einen Platz im 
Zürcher-Seebecken organisiert. Dort 
unten trainieren die drei Stadtzürcher 
Clubs jedes Wochenende auf ihren 
J70 und wir mussten an keinem Wo-
chenende alleine trainieren.  
 
Beim ersten Training, welches anfangs 
Dezember statt fand, konnte bei angenehmen Herbsttemperatu-

ren sogar noch ohne Jacke ge-
segelt werden.  In den darauf 
folgenden Trainings wurden 
die Temperaturen immer kühler 
und teilweise fanden die Trai-
nings sogar bei Schneefall statt. 
Der Schnee hielt uns jedoch 
nicht davon ab, wöchentlich 
ein Team zusammen zu stellen.  
 
Der Zürichsee zeigte sich im ei-
nen oder anderen Training von 
einer Seite, die wir so über-
haupt nicht kannten. Statt Flau-
te waren es Bedingungen mit 
fliegendem Wasser, welche viel 
Action versprachen.    
                Giulia 

' 
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Junioren  

Wir sind parat für die nächste Saison 
 
n der vergangenen Saison konnten wir über 40 Junioren und 
Juniorinnen ein Training im Opti oder auf dem 420er anbieten. 

Von Montag bis Donnerstag fanden jeden Abend ein oder manch-
mal sogar zwei Trainings statt.  
 
Die erfolgreiche Saison wurde im Trainerteam mit einer kritischen 
Reflexion und verschiedenen Verbesserungsvorschlägen, welche 
für die neue Saison vor allem etwas strengere Regeln vorsehen, ab-
geschlossen.  
 
Nun geht es an die Planung der Trainings der Saison 2019. Ziel ist 
es, wieder an mindestens vier Abenden in der Woche mit den jun-
gen Seglern aufs Wasser zu gehen. Die etwas älteren 420er Segler 
werden zusätzlich an einem Abend ihr Wochentraining haben. 
Dank dem tollen Trainerteam steht diesen Trainings nichts mehr im 
Wege.  
 
Interessierte junge Segler und Seglerinnen können sich auf der 
Homepage www-svt-ch/Junioren/Kursanfrage für einen Kurs an-
melden.                    Giulia 

,
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Clubhausputzete als Saisonauftakt 
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                                                             Aktuell —  Ansegeln  

Einladung zum Ansegeln am 27. April 2019 
 

Ich freue mich sehr, mit Euch und dem Segel- und Yachtclub 
Herrliberg (SYH) die Saison offiziell zu eröffnen! Wir starten in 
Herrliberg mit einem feinen Brunch, der vom SYH vorbereitet wird. 
Die Anreise übers Wasser oder auf dem Landweg ist individuell. 
Danach sind wir gestärkt, um die Saison mit einer ersten Plausch-
Regatta im Stil eines Sunset Races zu beginnen. Zum Abschluss gibt 
es im SVT eine Bratwurst und ein Stegbier. 
 
Programm: 
Ab 11.30 Uhr: Brunch im SYH 
12.40 Uhr: Begrüssung und Skippersmeeting 
Ca 13.45: erster Start 
Ca 16.45 Uhr (je nach Wind): Stegbier und Bratwurst im SVT 
 
Ich wünsche allen Seglern und Teilnehmern einen guten Sai-
sonstart, Mast und Schotbruch und immer eine Handbreit Wasser 
unter dem Kiel! 
 
Mit herzlichen Seglergrüssen       'HQLVH�.XQ] 
--#--------------------------------------------------------------------------------- 
 
Anmeldung zum Ansegeln vom Samstag 27. April 2019 

Bitte bis am 23.4.2019 per Email oder Post an anlaesse@svt.ch oder 
Denise Kunz, Karpfenstrasse 6, 8942 Oberrieden 
Name(n___________________________________________________            
Club: ______________________________________________________ 
Bootsname/ Klasse: _________________________________________   
Tiefgang: __________________________________________________ 
Mannschaft: _______________________________________________          
Yardstick: __________________________________________________ 
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